
 

       
 

Öffentliche Ausschreibung zur Evaluation des Projekts "MakerLabs II. 
Machen. Begreifen. Digital teilhaben”  
 

Zusammenfassung der Ausschreibung  
Save the Children Deutschland e. V. (SCDE) führt das Projekt "MakerLabs II. Machen. Begreifen. Digital teilhaben." 
durch, welches darauf abzielt, bildungsbenachteiligten Kindern und Jugendlichen im Alter von 6-18 Jahren digitale 
Bildung und Teilhabe zu ermöglichen. Das Projekt läuft vom 01.10.2023 bis zum 31.12.2025 und wird in Berlin-
Lichtenberg, Bremen, Duisburg, Ludwigshafen, Berlin-Spandau, Dortmund-Scharnhorst, Hamburg-Wilhelmsburg 
und Kaiserslautern umgesetzt.  
Die Evaluation des Projekts MakerLabs II soll eine umfassende Bewertung seiner Wirksamkeit und seines 
Einflusses auf die Zielgruppe sowie die beteiligten Bildungsakteure ermöglichen. Dabei soll eine breite Palette von 
Evaluationstechniken eingesetzt werden, um vor allem qualitative und wenige quantitative Daten zu sammeln.  

 

Das Projekt "MakerLabs II"  
Das Ziel des Projekts ist es, bildungsbenachteiligte Kinder und Jugendlichen in ihrem Recht auf digitale Bildung 
und Teilhabe zu stärken. In der Arbeit nutzen wir den Making-Absatz. Dieser Ansatz fördert das spielerische 
Interesse an digitalen Tools und ermöglicht es den Teilnehmenden, eigene Projekte umzusetzen. Das Projekt baut 
auf den Erfahrungen und Erfolgen früherer Projekte auf und zielt darauf ab, die digitale Kompetenz der 
Teilnehmenden zu stärken und ihre Selbstwirksamkeit zu erhöhen.  
 

Die Umsetzung  
Das Projekt wird in verschiedenen Sozialräumen an Schulen, Bibliotheken und Jugendfreizeiteinrichtungen 
durchgeführt. Diese sollen in Netzwerkarbeit zusammenwirken. Es beinhaltet Trainings für Bildungsfachkräfte und 
Jugendliche, sowie die Ausbildung von Jugendlichen als Peer-Trainer*innen. Auch die Prozessbegleitung und 
Beratung der beteiligten Institutionen sind über den gesamten Projektzeitraum hinweg geplant. Zusätzlich 
werden Material- und Geräteausstattungen gefördert, um die Umsetzung eigener Making-Angebote an den 
Standorten zu ermöglichen.  
 

Ziele der Evaluation  
Es kann eine Vielfalt von Evaluationsansätzen genutzt werden, um die Auswirkungen des Projekts zu verstehen 
und Vorschläge für Veränderungen sowie Ideen für Folgeprojekte zu generieren. Es sollen Fragen zu den 
erreichten Kindern und Jugendlichen, der Wirksamkeit des Projekts, der Wahrnehmung der Qualitätskriterien, 
dem Umgang mit digitalen Technologien, der Persönlichkeitsentwicklung, dem Kompetenzzuwachs, der Teilhabe 
am Projekt und der Rolle der Fachkräfte beantwortet werden, wobei auch Kinderbefragungen, 
Geberanforderungen und barrierearme Methoden berücksichtigt werden sollen.  
 

 

 

 

 

 



 
  

Formale Erwartungen an die Evaluation  
Die externe Evaluation soll das Erkenntnisinteresse des Projekts operationalisieren und geeignete Methoden 
auswählen. Es wird erwartet, dass verschiedene Datenerhebungsmethoden (zum Beispiel Fokusgruppen oder 
Interviews) angewendet werden, darunter auch kindgerechte und partizipative Methoden. Ein Einbezug und die 
Unterstützung des Projektteams sind angedacht. Wir setzen bei Honorarkräften und Kooperationspartner*innen 
die Bereitschaft voraus, nach der Child_Safeguarding Policy von SCDEzu arbeiten. Erfahrungen im Bereich Bildung, 
Wirkungsforschung und Diskriminierungskritik sind erwünscht. Wir bitten um die Einreichung der eigenen 
Forschungsethik. Ein detaillierter Zeitplan über das Schuljahr 2024/25, sowie eine detaillierte Preiskalkulation sind 
ebenfalls erforderlich. Das Budget für die Evaluation beträgt bis zu 14.000,- Euro inklusive Mehrwertsteuer, Reise- 
und Sachkosten.  
 

Zeitplan aus Projektsicht  
 

  Jun 24  Jul 24  Aug 24  Sep 24  Okt 24 – 
Jun 25 

Jul 25  Sep 25  

Dokumentenanalyse  x  
 

          

Evaluationsdesign  x              

Fokusgruppen-interviews   x x            

Erhebungszeitraum x x x x x   

Mündlicher Zwischenbericht         x 
 

    

Abschlussbericht              x  

 

Einreichung von Angeboten  
Interessierte Anbieter*innen können ihre Angebote bis zum 20. Mai 2024 per E-Mail an 
Hajdi.Barz@savethechildren.de senden. Fragen können an die Projektleitung Hajdi Barz unter +49 30 27595979-
739 gerichtet werden.  
  
Bitte nehmen Sie unsere Datenschutzerklärung unter www.savethechildren.de/datenschutz zur Kenntnis. Mit der 

Absendung Ihrer Angebotsunterlagen sind Sie damit einverstanden, dass die von Ihnen angegebenen Daten elektronisch 

erhoben und gespeichert werden. Ihre Daten werden dabei nur streng zweckgebunden zur Bearbeitung Ihrer Bewerbung 

genutzt.  

Vielfalt ist einer unserer zentralen Organisationswerte. Deshalb begrüßen wir Angebote unabhängig von 

Geschlecht, Nationalität, ethnischer und sozialer Herkunft, Religion/Weltanschauung, Behinderung, Alter sowie 

sexueller Orientierung und Identität.  

 

https://www.savethechildren.de/fileadmin/user_upload/Child_Safeguarding_Policy_Save_the_Children_Deutschland.pdf
tel:+49%2030%2027595979-739
tel:+49%2030%2027595979-739

